
Nr 96 Größte Abonnentenzahl

Genera
Halkeſches Tageblatk

Vezugspreis 50 Pfg monatlich feei ins Haus
Mit Zuſtellung der Haleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Durch die Voſ Ausgabe K obne Humor Blätter W 2,10

desgl B mit den Ham Blättern 2Zaovierteülshrlich außer Seſteugeld

K en Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 39 Vfg
T6 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uedereinkunft

Haup Expediftort
Sroze Ulrichſtraſe 19 Eingang Dachriztrase

Erſcheint täglich außer Sonntage nachmittags zwiſchen 5 Uhr

für

Neueſte Erriguiſſe
Der Kaiſer traf
beſuchte er das Theater

Dienm Dienstag von Darmſtadt in Wiesbaden ein Abends

Die Wahlprfungskommiſſton des Reichstags hat beſchloſſen mit Rück
ſicht auf die Rolle die die Kriegervereine vielfach während der letzten
Reichstagswadlen geſpielt haben eine gutachtliche
Generals Spitz des Vorſitzenden des
vereine darüber herbeizuführen
Charakter haben oder nicht

Aeußerung des
Verbandes deutſcher Krieger

ob die Kriegervereine einen amttichen

Kolonialdirektor Dernburg teilte ein Telegramm des Planet über den
mTaifun auf der Ululſi Jnſelgruppe mit

3 r 7 l rr mnſferenz in r d 4 567 SAuf der Friedens konferenz im Haag werden 46 ſelbſtändige Staater
vertreten ſein

3 r T derJm Arſenal von Tonlon brach ein verheerender Brand aus der mehrere
Magazine und Weriſtätten einäſcherte

um t b ſohn UNr J e J SDas engliſche Seeamt hat ſein Urteil über die Kataſtrophe des Dampfer
Berlin perfündetv h M d

F v 2 rAus Vetershurg rden unerbärte Gram S e2 8 e d vgemeldet
gemeldet

Die Unverlcetzlichkeit der Abgeordneten
Halle 24 April

Die Frage der Unverletzlichkeit der Abgeordneten die uns vor einiger
Zeit anläßlich einiger Prozeſſe recht lebhaft beſchäftigt hat wird e ä
auch den Reichstag deſchäftigen da zwei auf dieſe Frage bezügliche An

dFrage dworden ſind Es iſt dies eine ſehr wie
J v tver Der R Hie er de e der anerſter Reihe allerdinge Abgeordneten ſelbſt angeht aber auch von
n e 9er nn e ne eutung er d r Vo4 Thee t J n u tm 4 vS die Volfnertre tun rer Beruf mir riüßüflen Buer Brrr4 J W v v e d dwer z vertreter t hedeae Sehr r Dann ſie r eVeL c t t d t n C t V 5 ſte nrer en NVoalfanertrte rerenI v J r d rr eirh 94 S t m S Du a e t derderr der v re er h re hbelg r v der ne Songen oder anprehen nicht gerichtlich eiangt werden konnen Sb

v vr o 4 r W o rr C e See derr in nromnente t der rnM 4 i T 144 t a à 1441 ement vehr mötinen Zrrte d Brhe aufträte und 5 J e Je JT d t e Mi T u e V Fnrere en Dur De x J 2rer 3 n r I erf in r ifefp 2 rerrIte vure u u man auch dereits in den alteſten Hertten ein
J 8 v t xe rn J r n r e M Stribunen r nt U t D ere t i V i Dir volle t i

er t non öin allen rer ornie a e e9 an h E 22 t S hment überbaunt anichgte auch den Abpenrdneten die Unnerie ch
d d J v C J 54 r

eher Sonnr land i dies Sehrt S I t Oe9 n ehklDer errrrnieà 9 d e r d ver sa dich DeJ C J en 3
r J rot hetreftenden Iriik eein 2 C t i Akt l1 d Werner weni Ver Du e2 V JO e des Meichstgges darf wirvend einer 2eit wegen ſeiner

m e 2 ten t I l I e Dei etmr er e do r r ſei er efe nd 2

G 3 M le d 2Eine fröhliche Regimentsgeſchichte von J Jobſt Eberswalde
rer

2 ortietzung Kaddru verdoten
J d t Jer Gedng fo n n n ucht neko mmen Wtet er umte Vvur t o unt uri l Il ur Mann in Angſt t ver und S don b 554L i nan l wert alkemn hl ohne Meoho ne m berühren a dann vorr gehutet Vieie i uue d t erut e V hl tand ſie Vor

De deren en vor un rn Nee Bor wer nieder mrdem jetr I i war u i Vit Augen nieder wie ein
ſehnoltene indun t tut aJ A J gher keine Beſſoer n voltertfe HeydenV 4 le r d e C5 d mwiun er u r r n dieſem beh hag r henre 1 e W du C C urllohen er r de mee dnn ſchenken o nochd v u r d r t 3 J 4 Vt R t nv nen Vrn m de en err J r md ch nen u t t 5 r t u V and i tundie Tl die Fahrt iſt noch

undewittW 9 m v d re n ne e en 1 1e angd u vrau bigen me nem v t pie

Dr dwir ohne Zwiſchenfall 65 erreichen

c n blick warmerSetzen Ske h ruhig noch einen NRugendn an den warmer

t t 1142 M 4 T 4 dd n 7 r c i I r IDfen di 7 ult zur 1 ereit u und ch d in en
le e F dwin m rennt eSchlitten verpacke Der Nordwind iſt ein r Geſelle

be ßer da t
und brauſt heute über das Land Em Glück daß d Schng

We 9 v utreiben aufgehört hat Während Fahrt werde ich Jnnen

len Mahber icherzahlen m e d1 unte tenverſteh je Dle zu unterhaller
zählte Jhnen wohl Märchen aus Tauſend

der Fahrt Ob ich es ſo gut
bezweifle ich

und eine cht um
Jhnen den Schlaf zu vertreiben Jch habe mich dereinſt auch
in dergleichen verjucht wenn ich mit ſchönen Frauen allem
war aber das verlernt ſich mit den Jahren Jetzt übe ich die
Runſt nur noch bei meinen Kindern

Sie ſtanden ſich allein gegenüber denn Sydow war
orſchende Auge ſeines
Mabel lieb denn ſie

ihr aber nur
um ihren

Majors war ihm unbequem Es war
igene zu ſpielen wa

wollte Auch quälte ſie die
ſich um ihretwillen ſ

Frau Mabel ſpielen Sie nicht mit e Feuer warnte
Heydenreich jetzt ernſter werdend

Sorge

ar Z n

Halle und

19 Jabrgang
Wösheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Banernfreund

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten Aeußerungen gerichtlich oder disziplinarijch verfolgt außerhald
der Verſammlung zur Verantwortung gezogen werden

Ohne Genehmigung des Reichstages kann kein Mitglied desſelben

oder ſonſt

während der Sitzungsperiode wegen einer mit Sera bedrohten Handlung

zur Unterſuchung gezogen oder verhaftet werden außer wenn es bei Ausübung der Tat oder im Laufe des nheigenden Tages ergriffen wird

Gleiche Genehmigung iſt bei einer Verhaftung wegen Schulden
erforderlich Auf Verlangen Reichstages wird ſedes Strafverſahren

gegen ein Mitglied desſelben und jede Unterſuchungs oder Zivildaft für
die Dauer der Sitzungsperiode aufgehoben

Durch dieſe iſt der Abgeordnete als
m Grunde hinlänglich obrigkeitliche Rache oder Willkür geſchü
Was jetzt verlangt wird iſt etwas anderes bedeutet die Erweiterung

s Privilegs und ſeiner Macht allerdings auch dea e

Vbeiden Verfaſſungsartikel

denen
48

ſeine

5 Na G S 1im Jntereſſe des Volkes mehr zu tun als ohne eine ſolche Erweiterung
in der Regel geſchehen würde

Es wird verlangt daß der Abgeordnete ohne die Zeugniszwangs
be ſtimmungen befürchten zu müſſen ſein Der vor z Ft Zeugnis ſoll verweigern dürfen

5D z z o F z t Müber Dinge die ihm in ſeiner Eigenſchaft als Ab
worden ſind Jeder ſieh

e

bgeordneter zugetragen

neten manches

nicht mitgeteilt werden würde daß der Volte auf mancherleiMiß ſtände nicht aufmerkſam machen auf ihre Beſeitigung nicht wen

könnte wenn ſeine Unverletzlichkeit nicht auch dann garantiert ſein würde
Jm Jntereſſe des Volkes liegt die Erweiterung jedenfalls Daß ſie im
Intereſſe der Beamtendisziplin legt kann nicht behauptet werden Die
Frage iſt nun welches Jntereſſe höher ſteht bezw von den maßgebenden
Faktoren höher geſtellt wird Aue zlauben das was dem Geiſtlichen

d r r Fhr r dedem Arzt der Ehre und dem Wediziner
27 n r

dem Arzt des Körpers recht iſt ſollte auch dem Abgeordneten der Arzt

J z er W P J 5
des Volkes ſein ſoll billig ſein Wie der Reichstag entſcheiden wird und

Entſcheidung ſich fügen bleibt ab

dem Arzt der Seele dem Juriſten

SDer Kampf im Berliner Bangewerbe
Halle 24 April

Führern der ſozialdemokra

dgeſagt e ſind bei der bevor
ſtehenden Entſcheidung über Krieg und Frieden im Baugewerbe den Frieden

T

Es muß dem Zentralorgan und auch

d werden daß ſie eſtredt
h 2

c m 9 r h r mS nen Kond Nesmnna l ro d n Nee r tleitung undl ſichern BDe a l nd diesmal radttaler als die Ta rirund Un
erichenntt rn h er Waruruf el des Altmeiſterg Boa hh derc ehe in V e de t r 24 iel Der vi an friſchem Wanne perite nicht ſg leicht beriefen I von deni n d v a n 5 9 u C h d 4 d enar re Banugrhbeitern begrhtet werden wird Fim l legt die Anäschesc nen Dauardeltern u a i i h legt i u cS nn ae wies die Ach t t rung den herloſigkeit des Kampfes um die Acht den derung den Parteiführern

d a Fönlenfen ab re r aber r rer1 e zu n Viele nade mag ader De h mrechen 85 eine ſhmer denn des e eerneeeeeeeet T ehe J C alen c nen V Meermere re de denfen n irr wenn r der lter derte T Aermntel eines dedellten le en 9 et en Atederlage de e
e len die Fringle in Gengle nes verloren W eſenkampfes r die

e C I du e e In U DeMrhengehbhe denen e ne vor d erntet Reald nerne v er V n 1 t a n Verdo tne er ch Be nerr Da taän n te n S a derr Vortrag ehe J ei t i i t 3 i e c C3 Wda in en der denen mr r erzet ne rv v 5 wt h hF8 Kese galüo vie m dem Swiel in deier enticheidenderr Ter de warDv9 t U n 9 S n h rie v VIe an di J Der Digsainlin in der denen SgrM Cit un Die De J c I M vVvel O 1 e eh R ohne 928 r r wer erreichen u derc u V ie e e De de e
ver1 jer zylecken Ste entſt en

Anzriger
en Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Bergardeiterdewe

Tägliche Auflage 46 000

Halkoelche Neueſte Rachrichtert
Sczartwenis Redakteurt

Jean Eſchweiler V für Votitik Telegramme eine ChronhTheodor Bach GSotalet Umgedung Handel Gericht

Jean Fſchweiler Theater Kunſt Sport Femleten
Alfred Gentzſch Jnuſeratenteid

ſämtlich in Halle a S
Vedaktion Sr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrizſtraszo Treppe B

Sprechſtunde i Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schrifttücke keine Verdindlchken

und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher i

Druck

mr r rer 9 D mS wurde wie erxinn ruh Die Diozwpimn aufs

5 J J J di tie iäußerſte geſfährdet Die Führer die in den Verſammlungen mähßigend
einzuwirken verſuchten mußten ſich Zurufe wie Bremſer und ſogar

e daß man ſie von der9 21 x 1Tribüne herabnötigte Aehnliche ſtürmiſche Szenen haben ſich in Berlin

r r e S 5in der Generalverſammlung der zentraliſierten Maurer abgeſpielt Der

bieten laſſen

J J 8 r d 5 J 7 abzerbandsleitung die von einem Kampf um den Achtſtundentag abriet

9 Soinhh 1 Der F 5 Fets t awurde Feigheit zum Vorwurf gemacht Die Erklärung half nichts daß
Bebe u Singer denn denn 9 Arbenter n e 1 55ebel und Singer betont hätten die Ardeiter ſollten es ſich wohl über

r De L 8 Barer en r tunlege tn wener Du er Zert de einem Rachla ſſen Der v ukor J tktur t

e r er An oen dere neinen K den Achtſtundentag einzutreten
runde r beteiligten Organiſationen

ne S uns
nochmals zur Sejonvenheit Zunächſt könne es ſich in den entſcheidenden

M d m rn r w dVerſammlungen nur um Annahme oder Ablehnung des Schiedsſpruchs
des Berliner Einigungsamts handeln nicht aber um die ſofortige Vro

a r a 8 Arr S J 7 J r 5 r 9klamierung eines Ausſtandes Für den Fall ſo fährt die Erklärung fort8 V e
den Arbeiterorganiſ n der Schieds ſpruch chdaß von den Arbeiterorganiſationen der Schiedsſpruch abgelehnt werden

I J I Or nt ſtänd t t dem S dſollte ſtehen alle Organiſationsvorſtände einmütig auf dem Standpunkte
hlen werden kann nem Angriffsſtreik über

weiteren Maßnahmen der
zufolge iſt wahrſcheinlichratſa ram r Die3 d ADem D U

e S9 rer den Sedan 9 derr rdaß die Arbeitgeber den Schiedspruch der den Arbeitern eine nicht un
ne erf L OGohrerbsäbereg i u Vom Arbdettgederſett e erM l h d
Khrt Tapet d Sein re in der zit duſtri di A 8ne e Tages zt eden 2 124 der Hol h hhh die u 2

auf einzelnen Bauten von den

weiterzuarbeiten und den Acht
n usrh er rer n rAus t ormmen t alls
verſucht werde ohne Vertrag

5 d d War 4tundentag durch zuſetzen Alſo die Waffen werden auch Her berettgedalten

d e a el in Zorn denen defund wie nicht zu bezweifeln ijt ohne Schonung angewendet werd den

Derart erbitterte
Mitleidenſchaft

n neuen Gebäude für induſtrielle

wirtſchaftliche Kämpfe ziehen Jahloſe Unbeteiligte in

beiſpielsweiſe die zu einem feſten Zeitpunkt herzu
Zwecke unvollendet liegen bieiben

geht ſehr nahe an tauſende von Arbeitern die in dieſen Betrieben Be
ſchäftigung erhalten ſollen Ladengeſchäfte aller Art Handwerker uſw ver
püren ſehr baid und empfindlich die Wirkung von Einſchränkungen großer
Arbeitergruppen Letzten Endes richtet ſich der Groll der Undbeteiligten und

dennoch Mitbetroffenen Arbetterbewegung und raubt der
Soziald v e mie derrSoztaldemotratie wiederum

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

ſte en

gegen die

n gerind e

54 Jar Hofnachrichten Arrs Wege denBerlin 24 April Hofnachrichte Aus Wiesbaden22 J 5 r de Der er er n Der ade mendt e T R C t mmr Kerren Be Be r Automod r Idr dort em V 1 C t r S ch c 1 4 t 14 5r r r s wer Be 53 T Her 1rde derm 4 S h v1 W M d9 er R rrerneryter VII 2 rn er re r n dierſchJ v S a e v dne urd de Be reden n nene Es erfolgtez dent S 2 J c C neer S Gerhoenanenhaee Ter ſnlee der er mere S 4 i e o e Ka d eineret enn V De r wer v r 1 h d tafelS u t J u v lM v er m t de See er Umge ung einen52 4 t t e 4 c 2n m Antrnhtler r m r Je Larie deg achmitue gJ n S i u V l t C d e 292 Sale J J d d r n 7a Dis R r t t Der AdenJ s dde Heen der Es r Mir w derr er n3 C 1 9 24 z T S M e t äd Be wer e Deaurer u Singer r Aber degedena e e r w v r an 9r wer a rer nen tung eine BauD M M c irre t twinnen e d 2 n r d r r eine Ge etzes ev 3 d

St Stammgäſte

er v ertr r er ende dr nernDellluule dverbreunen und ein hählicher tellen Sydow rnow der verkehrendiſt ein ſchneidiger Offizier aber ein leichtſinniger bildſchöner ſetzte mit einem Wohl bekomm die Flaſche Roten auf
Schlingel halten Sie ihn ein wenig kurz das kann ihm nicht den Tiſch der behaglichen Niſche die Heydenreich ſich ausgeſucht

ſchaden hatte Ein Blick auf die Marke ſagte Sydow daß der
Der alſo Geſchilderte kam mit dem heißen Waſſer zurück Major ſich nicht lumpen laſſe es war ein herrlicher Tropfen

und miſchte eifrig den wärmenden Trunk Dann ließ ſich Madel Da war die Strafpredigt der er entgegenſah ſchon eher zu
geduldig von Heydenreich in ſeinen Pelz einmummen und ſertragen
um Schlitten tragen da es unmögu ch war die durch Und ſie blieb nicht aus

näßten Stiefel anzuziehen Er teckte ganz väterlich dabei Danken Sie Jhrem Schöpfer Sydow daß ich zum Pferde
ſchmunzelnd die reizenden Füßchen in einen mächtigen Fußſack kauf über Land war und gerade des Wegs daher kommen
in den er zu unterſt die heißen Steine gepackt hatte und nahm mußte wo Sie im Sumpf ſaßen Ja im Sumpf im aller
dann neben ihr Platz ſich ſo gut es ging in wollene Pferde tiefſten Schlamm der an Jhnen und vor allem an der
decken hüllend die der Kutſcher mit ſich führte Sydow ließ herzigen nnerfahrenen Frau da droben für lange Zeit haker
ſich von Jochen auch einige Decken geben die er ſich in geblieben wäre Sie Teufelskerl was machen Sie für
Sundewitt wieder holen ſollte Ein blankes Goldſtück wurde Geſchichten Schon die Eisſegelei war vom Uebel aber dann
dem Verdutzten in die Hand gedrückt und ein zweites hatte verloren Sie über dem Vergnügen mit der von Jhnen leiden
Mabel in den erbrochenen Schrank gelegt ſo konnte denn nun ſchaftlich geliebten Frau Laſſen Sie mich au
die Fahrt losgehen reden Sydow ich wiederhole noch einmal von Jhnen leiden

Glücklich und ohne Unfall langte man nach zweiſtündiger ſchaftlich geliebten Frau zuſammen zu ſein völlig alle Vernunft
Fahrt zu Hauſe an die Pferde hatten tüchtig laufen müſſen Bedenken Sie einmal ich wäre nicht gekommen und Sie
Es traf ſich zufällig daß Eberſtein in ſeiner Todesangſt vom hätten mit der wunderſchönen Frau Mabel ganz allein
Meer her wieder nach ſemem Hauſe gelaufen war um nach denn der dumme Jochen zählt nicht mit die lange Winter
zufragen ob Mabel angekommen ſei Mit einem Aufſchrei des nacht in dem entlegenen Hauſe zugebracht Wenn ich an
Glücks zog er die lant Aufweinende in ſeine Arme und Eberſteins Stelle geweſen wäre ich weiß nicht was ich
Heydenreich ſchloß die Tür hinter ihnen zu ſie ſich und ihrer alsdann getan hätte Es liegt eben in der Courmacherei
Wiederſehensfreude überlaſſend eines bildhübſchen heißblütigen Kerls wie Sie einer ſind

iſt michts für uns Sydow Aber da drunten winkt Sydow für alle Frauen etwas Kompromittierendes und nun
Lorenſens Keller ich jade Sie noch auf einen Schlaftrunk ein tragen Sie noch den beſonderen Umſtänden Rechnung Si
der Kutſcher m mag meiner Frau von meiner glücklichen Ankunft nennen ſich doch Eberſteins Freund ſind in der Familie
Beſcheid bringen gewiſſermaßen Hausfreund im beſten Sinne des Wortes alſoSydow ſolgte dem Vorgeſetzten ſehr ungern obwohl er machen Sie keine Dummheiten Frau Maobel iſt in den
ſonſt zu einem guten Tri unt immer zu haben war Der Anſchauungen ihres Landes aufgewachſen ſie begreift die

Keller war faſt leer Bekannte fanden ſie nicht vor wie der Gefahr nicht Sie iſt ein prächtiges kluges Geſchöpf und
junge Offizier gehofft hatte r wußte was kam und ihrem Mann von Herzen zugetan ſie iſt ein Schmuck des
wappuete ſich mit ſeinem ganzen Leichtſinn Der alte Küfer l Regiments und alle verſtändig Denkenden wollen ihr Wohl
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e n e alle i en Wwanunttrras r 96029 April
treffend Aenderungen des Reichsdeamtengeſetzes vom 31 März 1873 und
über den Entwurf eines Beamtenhinterdliebenen Geſetzes ſowie zu dem
Ausſchußbericht über den Entwurf eines MilitärdinterbliebenenGeſetzes

Jn der geſtrigen Sizung der Budgetkommiſſton des
Reichtags teilte Kolomialdirektor Dernburg folgendes Telegramm mit
das von S M S Planet aus Jap einer der Karolinen Jnſeln ein
gegangen und vom 18 d Mts datiert iſt Der Taifun hat die Ululſi
Jnſelgruppe zu den Karolinen Jnſeln gehörend paſſiert kein Menſch

tötet oder verletzt Die Kokospalmen ſind zur Hälfte zerſtört die übrigen
ark beſchädigt Der Nahrungsmittelvorrat iſt weggewaſchen Die Ein

geborenen haben auf zwei Jahre keine Nahrungsmittel S M S Planet
hat gegen die drohende Hungersnot Reis gelandet und 114 Eingeborene
mit genommen

Das preußiſche Abgeordnetenhaus ſetzte geſtern die Debatte
über die Oſtmarkenpolitik im Anſchiuß an den Etat der Anſiedlungé
kommiſſion fort Auch die freiſinnige Volkspartei will wie der Abg Aronſodn
erklärte alles tun um die Oſtmark dem Deutſchtum zu erhalten Sie
ſtimmte indeſſen mit Zentrum und Volen gegen die geforderte Summe
die von einer erheblichen Mehrheit von der Rechten und den Nationalliberalen
bewilligt wurde Der freikonſervatwe Antrag der die Regierung zu ver
ſchärften Maßregeln auffordert ſoll erſt in der dritten Etatberatung zur

bſtimmung gebracht werden vorläufig zog ihn der Abg Freiherr v Zedlitz
zurück Der alsdann zur Verhandlung gelangte Etat der Seehandlung
bot zu einer Kritik dieſes Jnſtituts nach verſchiedenen Richtungen Anlaß
namentlich wurde die Beteiligung an den Nordiſchen Stahlwerken getadelt
und das dabei beobachtete Verfahren als unkonſtitutionell bezeichnet Der
Finanzminiſter rechtfertigte die Maßregel mit dem Hinweiſe auf die Not
wendigkeit dem Oſten zu Hilfe zu kommen Den Schluß machten Erör
terungen über den Fonds zur Unterſtützung von Unterbeamten Die FrageJ vo
der ſogenannten Teuerungszulage auch fü
Anträge der Freiſinnigen

r mittlere Beamte die durch
ind des Zentrums aufgeworfen iſt kam noch

nicht zum Austrag Die Verhandlung wurde auf heute vertagt
Beibilfen an Unterbeamte Die vBerl Nachr

ſchreiden Der im Abgeordnetendauſe zu dem Dreimillionenfonds zur Ge
währung von Beihilfen an Unterbeamte geſtellte freiſinnige Antrag
Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die Königliche Staats

regierung zu erſuchen bis zur dritten Leſung des Staatéèhaushaltsetat ihr
Einverſtändnis damit auszuſprechen daß den Unterbeamten je 100 Mk
ſowie den übrigen Beamten deren Gehalt den Betrag von 4200 Mk nicht

Rol

überſteigt je 150 Mk als einmalige außerordentliche Beihilfen
werden für 1907 einzelnen Beamten eine Ge
haltsaufbeſſerung zuteil wird kommt dieſe auf die einmalige außerordent
liche Beihile in Anrechnung erſcheint in einem etwas fragwürdigen
Dchte Zunächſt iſt es bekannt und zwar auch den Antragſtellern daß die

dem

S e 5N F r r rSowett durch den Etat

in Ausſicht genommene Zulage von 100 Mk gewährt werden kann Jn
ſoweit ſtößt der Antrag offene Türen ein und fäl
S 8 vie d 8 T väh nStaatsregierung beabſichtigt durch einen Nachtragsetat den erwähnten

J F d en Unter 2 5Fonds ſo zu verſtärken daß allen Unterbeamten die von den Antragſtellern

Ut inſofern unter den
Begriff des unlauteren Weirtbewerbs als er ſich den Anſchein gibt die

r 1 P 5Jnitiatwe zu einer längſt von der Reg erung geplanten Maß

r r S m d I 2 lenahme zu ergreifen So weit der Antrag aber auch Betihilfen
18 n yan andere als Unterbeamte bis zu inem Gehalt von

4200 Mt gewähren will ſtehen ihm ernſte ſachliche Bedenken entgegen
Der Staatshaushaltsetat für 1907 bietet zu einer ſo umjaſſenden Maß
nahme die Mittel nicht es würde alſo einer Ergänzung dieſer Mittel durch
außerordentliche Maßnahmen bedürfen tieſe aber könnten nur in einer
zeitweiligen Erhöhung des Ertrages der Einkommenſteuer liegen
Eine ſolche Erhöhung ohne organtſche Reviſion der ganzen Struktur der
Einkommenſteuer wäre aber recht mißlich und würde gerade den Antrag
ſtellern nach den von ihnen Aeußerungen zunächſt
unmittelbar vor den allgemeinen Landtagswahlen recht ſedr undequem ſein
Es würde aber auch die Gewährung von Zulagen von 150 Mk an mittlere
Beamte deshalb nicht zweckmäßig ſein weil dekanntlich deren Gehalts
verhältniſſe im nächſten Jahre einheitlich und allgemein neu

llen Es empfiehlt ſich aus naheliegenden ſachlichenreguliert werden jollen
durch Gewährung der jetzt von

mieder t ene e u 4

Gründen nicht dieſer Neuregelung denLink liberalen angeregten Teuerungszulage vorzugreiſen Auch unter dieſem
Geſichtspunkte wird es ſich empfehlen der freiſinnigen Anregung keine
Folge zu geben Trotzdem würde ſie dann ihren Zweck die linksliberale
Richtung bei den unteren und mittleren Beamten populär zu machen in
dem gewünſchten Maße erreicht haben

Das Reichs Verſicherungsamt hat bei Entſcheidung der
Frage unter welchen Umſtänden Unfälle welche Kindern beim
Spielen mit Betriebseinrichtungen zuſtoßen als entſchädigungs
pflichtige Unfälle anzuſehen ſeien angenommen daß Kinder da bei ihnen
von Natur die Neigung zum Spielen beſteht nur dann zu gefährlichen
Betriebseinrichtungen zugelaſſen werden dürfen wenn ſie einer ſtrengen
Beaufſichtigung unterſtehen Erleidet ein ungenügend beaufſichtigtes Kind
beim Spielen mit einer ſolchen Betriebseinrichtung einen Unfall ſo erliegr
es einer Gefahr der es durch eine Betriebstätigkeit nämlich durch die
unbeauſſichtigte Beſchäftigung an einer gefährlichen Einrichtung aus
geſetzt war

Ein Telegramm aus Windhoek meldet Der Unteroffizier
Johannes Friedrich geboren 1878 zu Döbeln früher im Pionier
Bataillon Nr 16 iſt am 20 April im Lazarett Windhoek an Herzſchwäche
geſtorden

Da S m J J J II rer I r 4 Tr a 7 9Die Stadtverordneten Verſammlung in Frankfurt a M
Dur rc a t r Jbeſchloß einſtimmig den Zuſchuß zur Akademie für Sozial und

d en enaoften von 2 M grf uf 73000 Wark zu h tHand els w 9 en n e von O C J u au Mark n erdodhe d
Der ſiädtiſche Zuſchuß ſoll in erſter Linie zur Erhaltung des Charakters
der Akademie als ein Fortbildungsinſtitut für Praktiker verwendet werden

Zur Einrichtung ſtändiger Meiſterkur 37
bewilligt
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ſorgen Sie dafür daß nicht die boshaften gemeinen Seelen

ſcheinbar recht wenn ſie über Frau zre Mabel zuGericht ſitzen Gerade wir die wir für unſeren Stand gewiſſer
en tre d nen Pmaßen einen Ehrenplatz verlangen müſſen beſonders darüber

wachen daß wir dieſe Ehre auch verdienen Unſaubere
Elemente eheliche Skandale dürfen wir unter uns nicht dulden
Denken Sie an die entſetzliche Literatur der letzten
in der wir ſo in den Schmutz gezogen werden durften

Jahre
veil

leider in mancher Garniſon junge Herren im Verkehr mit
leichtſinnigen Frauen Ehre und Sitte vergaßen Bei uns
iſt es Gott ſei gedankt anders Leichtſinnige Kameraden
gibt es auch unter uns aber unſere Damen ſind makellos
Und daß es ſo in Zukunft bleibt darauf laſſen Sie uns an
ſtoßen Sydow Auf gute Kameradſchaft und daß Sie dereinſt

al S nauch ſo glücklich werden wie
alter Knabe trotz oder wegen

Die Gläſer klangen aneinander die Hände fanden ſich zu
herzlichem Drurk und Heydenreich ging heim

Lange ſaß Sydow noch in ſchwermütigen Gedanken in der
traulichen Niſche Wel
der entſagen zu müſſen
und deren ſchmerzlich
ihrem Mann ihm noch in den
hatte recht ein Lump
wagte

Kopfſchüttelnd brachte der Küſer immer wieder eine neue
Flaſche die Sydow mit den lakoniſchen Worten Noch eine
von derſelben Sorte beſtellte bis er ſeiner Sinne nicht mehr
mächtig die Treppe hinaufſtelperte und glücklich in ſeine
Wohnung gelangte

Als er an anderen Morgen erwachte ſchien ihm alles ein
wüſter Traum bis ihm zu ſeinem Entſetzen langſam dämmerte
daß er in Lorenſens Keller eine tüchtige Zeche zu bezahlen
hatte Welcher Sorgen er bald ledig geweſen wäre wenn er
gewußt hätte daß der kluge Küfer Warnow ſich nach den
Worten gerichtet hatte Und ſo ſie trunken ſind gebe man den
Geringeren Wobei er dann in den Bart murmelte Es
wäre ja jammerſchade um den ſchönen Wein

Fortjezung ſog

durchtobte ihn und das Leid
mit leidenſchaftlicher Glut liebte

ſüßes Weinen beim Wiederſehen mit
Ohren klang Heydenreich
ſolches Eheglück zu trüben
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Oeftreich Ungarn
Parade über die Prager Garniſon

Laiſer Franz Joſef hielt Dienstag vormittag auf dem Deiwitzer
Exerzierplatz eine Parade über die Truppen der Prager Garniſon ab Das
Wetter war prachtvoll Eine große Menſchenmenge ſah dem milttäriſchen
Schauſpiel zu und bereitete dem Kaiſer ſtürmiſche Huldigungen

Uebertritt in den diplomatiſchen Dienfſt
Das Militärverordnungsblatt veröffentlicht die Enthebung des Flügel

adjutanten Majors Gottfried Prinzen Hohenlohe Schillingsfürſt von
dem Poſten als Militär Attachs in Petersburg und zum Zwecke des Ueber
tritts in den diplomatiſchen Dienſt ſeine Verjezung in den Urlauberſtand
ſowie die Ernennung des Haupimanns im Generaiſtabe Grafen Spannoecchi
zum Milttärattachs in Petersburg Prinz Hohenlohe ſoll der Bot
ſchaft in Berlin zugeteilt werden

Frankreich
Das Militär ſoll den Gehorſam verweigern

Aus Paris vom 23 d Mes wird gemeldet Die antimilitariſtiſche
Liga und der allgemeine Arbeitsverband erließen geſtern einen Aufruf in
welchem das Militär aufgefordert wird im Fall eines Geſamt
ausſtandes welcher das Voripiel der Revolution bilden würde den
Offizieren den Gehorſam zu verweigern und eventwuell zu noch
energiſcheren Mitteln zu greifen Die ÄAnſchlagtafeln wurden von der
Polizei ſofort entfernt

Niederlande
Die Friedenskonferenz im Haag

Auf die Einladung der niederländiſchen Regierung zur Friedens
konferenz im Haag ſind nunmehr von allen Seiten die formellen Zu
ſagen eingegangen Nicht weniger als 46 ſelbſtändige Staaten werden
vertreten ſein Die Grundſteinlegung des Carnegieſchen
Friedenspalaſtes iſt für Ende Juli oder Anfang Auguſt geplant ge
wiſſermaßen als Apotheoſe der auf der Friedenskonferenz zu erreichenden
internationalen Uebereinſtimmung Folgende Staaten haben der holländiſchen
Regierung die Entſendung von Vertretern zu der Konferenz angekündigt
Nord Awerika Argentinien Belgien Bolwia Braſilien Bulgarien Chile
China Columbien Coſtarica Cuba Dänemark Dominikaniſche Republik
Deutſchland Ecuador Frankreich Großbritannien Griechenland Guatemala
Hatti Honduras Jtalien Japan Luxemburg Mexiko Montenegro
Nicaragua Norwegen Oeſtreich Ungarn Panama Paraguay Peru Verſien
Portugal Rumänten Rußland Salvador Serbien Siam Spanien
Türkei Uruguay Venezueia Schweden und die Schweiz

Rußland
Unerhörte Granuſamkeiten der ruſſiſchen Polizei

Jn dem Kommiſſionsbericht der am Dienstag vom Abgeordneten
Pergament m der Reichsduma verleſen wurde und deſſen Richtigkeit
vom Mumniſtergehilfen Makarow in allen weſentlichen Punkten anerkannt
wurde deißt es u Mit dem Beginn der Strafexpeditionen in
den baltiſchen Provinzen begannen auch die Folterungen von Ge
fjangenen um von ihnen Geſtändniſſe zu erpreſſen die genügien um ſie
erſchießen zu laſſen Jn Riga wurde zum Zweck der Folterungen eine
Kommiſſion gebüldet beſtehend aus dem Gehilfen des Chefs der politiſchen
Polizet mehreren Poltzei Kommiſſaren und Agenten Dieſe Kommiſſion
war vom Staatsanwalt und der Gendarmerieverwaltung mit beſonderen
Jnſtruktionen für ihre Tätigkeit verſehen und vom Gouverneur mit dem
Recht ausgeſtattet worden politiſche Angeklagte ohne gerichtliches
Verfahren zu töten Den Verwaltungebehörden dem Staatsanwalt
und dem Gendarmerieoberſten waren die Martern und Folterungen denen
Gefangene unterzogen wurden bekannt Ein Gefangener wurde von einer
Polizeikommiſſar niedergeworfen worauf der Kommiſſar auf der Bruſt des
Gefangenen ſo lange derumſprang bis dieſem ſämtliche Rippen gebrochen
waren und er fürchterlich leidend mehrere Tage lang keine Nahrung zu
ſich nehmen konnte bis er dann erſchoſſen wurde Ein anderer wurde
ſolange auf die Waden geſchlagen bis alles Fleiſch ſich von den Knochen
gelöſt hatte Einem dritten wurde das Geſtändnis das man von ihm
verlangte buchſtabenweiſe mit Kautſchukknüppeln auf den Rücken
geſchlagen Diejenigen Gefangenen die während der Folterungen
ucht geſtorben waren deren Wunden aber nicht geheilt werden
konnten oder dauernde Spuren hinterlteßen wurden nachts in der Nähe
des Gefängniſſes erſchoſſen Ein anderer Gefangener wurde von zwei
Koſaken an Händen und Füßen gehalten und mit Gummiknitteln ſolange
geſchlagen bis der Erdboden von Blut nmieſte Um Geſtändniſſe zu er
zwingen wurden gefangenen Weibern die Nägel von Fingern und
gehen geriſſen die Haare bundweiſe ausgeriſſen die Knochen an Armen
und Beinen gebrochen Die Marter und Folter waren von der
Polizeibehörde organiſiert und unter ihrer Beteiligung ausgeführt
Ein Lehrer wurde gemartert um das Geſtändnis zu erzwiugen er habe
im Gouvernement Matzilew einen Polizeibeamten ermordet Als ſich
herausſtellte daß er unmöglich der Mörder ſein konnte wurde er in das
Gefängnis geſchafft und nach etwa Monatsfriſt wieder vorgeführt um zu
geſteden daß er der Mithelfer Beleuzows bei dem Mostauer Bankraub
geweſen ſei Er wurde ſolange mit Kautſchukknüppeln geſchlagen und mit
Strangulation bedroht bis er alles geſtand Ein anderer wurde erſt mit
Kauuchukknüppeln mit Eiſenſtäben geſchlagen worauf er auf den
Boden gelegt und in die Wunden Zucker geſtreut wurde Andere wurden
maſſiert indem man ſie blutig ſchlug und die Wunden mit Salz ein

rieb Ein anderer wurde auf eine Bank gelegt und auf ſeine Bruſt ein
Brett auf dem zwei Poliziſten balanzierten bis das Rückgrat gebrochen

w ar worauf er erſchoſſen wurde

Aſien
Studienreiſen

ghai 23 April meldet das Reuterſche Bureau Von
en die von den kaiſerlichen Behörden dazu auserſehen ſind

e

dann

n Europa Kriegswiſſenſchaften zu ſtudieren wird eme erſte
Gruppe in der Stärke von fünfzehn Mann am 26 ds Mts nach Europa
abreiſen die jungen Leute werden als einfache Soldaten in die fran

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Sotal Bericht iſt nur mit Quelenangase geſtattet

Halle den 24 April
Perſonaluachricht Der Gewerbeaſſeſſor Lohmann iſt von

Halle a S nach Altona verſetzt worden
Auszeichnung Dem Fabrikarbeiter Auguſt Süße hierſelbſt iſt

das Allgemeine Ehrenzeichen verhehen worden
Der Bau Ausſchuß genehmigte in ſeiner geſtrigen Sitzung die

Pflaſterung zweier Ueberwege in der Verbindungshalle des Schlachthofes
Die Aufhebung des Freigepäcks Jn bezug auf die Auf

hebung des Freigepäcks macht die Frkf Ztg auf jonderbare Folgen
der neuen Beſtimmungen aufmerkſam Sie ſchreibt Der Eiſenbahn
Perſonentarif der mit dem 1 Mai in Kraft tritt bringt mehrere Ver
teuerungen des Reiſens aber auf einen weſentlichen Punkt iſt wie es
ſcheint bis jetzt noch nicht aufmerkſam gemacht worden Für das bis
herige Freigepäck ſollen bei einer Reiſe bis zu 50 Kilometer 20 Pfg dis
zu 300 Kilometer 50 Pfg und über 300 Kilometer 1 Mk erhoben werden
Dieſe Sätze gelten jedoch nur dann wenn bis zu dem Reiſeziel eine einzige
Karte verausgabt wird Jn den vielen Fällen aber wo man für zwei
oder mehrere Teilſtrecken der Reiſe beſondere Fahrkarten löſen muß er
döden ſich dieſe Sätze unter Umſtänden auf das Doppelte oder das Drei
fache Nehmen wir beiſpielsweiſe an es fahre jemand von einer Station
der Weſterwaldbahn die weiter als 50 Kilometer von Limburg entfernt
tſt nach einem Orte in Norddeutſchland der etwa 400 Kilometer jenſeite
Berlin an einer Nebenbahn und etwa 60 Kilometer von dem Knotenpunkr
auf der zu berührenden Hauptdahn entfernt liegt Dann erhält der
Reiſende zunächſt eine Karte bis Limdurg und bezahlt jür ſein Gepächk
das weniger als 25 Kilogramm e 50 Pfg Jn Limburg gibt es
keme Fadrkarte dis zur Zietitation ſondern nur bis Berim die Koſten
für die Beförderung des Gepäcks dorthin betragen 1 Mk Ebenſo iſt in
Berlin für das Gepäck bis zu dem Knotenpunkt 1 Mk zu zadlen Hier
endlich erhält der Reijende eine Fahrtarte bis zur Endſtation und
bezahlt nochmals 50 Pfg für das Gepäck Jm ganzen alſo koſtet
ihm die Beförderung des Gepäcks auf der Hinreiſe 3 Mk und
ebenſo viel auf der Rückreiſe während es bisher vollſtändig frei

direkten Fahrtarte rerft ſo dezadit er für dasſeide Gepäck obwohl
die Strecke noch größer iſt nur 1 Mk Man fragt vergebens nach den
logiſchen Gründen die es rechtfertigen daß in dem einen Fall die geringere
Leiſtung der Eiſenbahn dreimal ſoviel koſtet als die größere in dem anderen

Die hieſigen Droſchkenbeſitzer bitten in einer an die Polizei
verwaltung gerichteten Petttion um die Erhöhung der Droſchkentaxe nach
dem Pfälzer Schützenhofſe bezw dem Feſtplatze des 23 Mitteldeutſchen
Bundesſchreßens in der Zeit vom 9 bis 29 Juni Der Feſtplatz liege
an der äußerſten Stadtgrenze und ſei vom Markte 5 km entfernt Der
Fahrpreis betrage für 1 bis 2 Perſonen 1,40 Mk und für 4 bis 5 Perſonen
1,70 Mk während er nach dem nur wenige Schritte weiter außerhalb des
Stadtgebiets liegenden Waldkater nach Taxe C weſentlich höher ſei Mit
Rückſicht auf die Beſchaffenheit der Wege könnten Droſchenpferde den Weg
dis zum Feſtplatze nicht öfters als höchſtens viermal täglich hin und zurück
machen Das vedeute bei der Beförderung von l bis 2 Perſonen 5,60 Mk
und bei 3 bis 4 Perſonen 6,80 Mk Tageseinnahmen Sojfern die Geſchirre
jedesmal auch auf dem Rückwege beſetzt ſein ſollten was aber ausgeſchloſſen
ſei würde zwar die Einnahme 11,20 Mk bezw 13,60 Mk betragen aber
auch dieſe Bezahlung entſpreche nicht der geleiſteten Arbeit zumal die
Pferdehaltung gegenwärtig hohe Koſten verurſache Da in der Feſtwoche
alles nach dem Feſtplatze ſtrömen werde ſei auch ein beſcheidener Aus
gleich durch andere Fuhren nicht möglich Die Droſchkenbeſttzer beantragen
deshalb in der oben angegebenen Zeit die Taxe ſo zu ändern daß für 1
bis 2 Perſonen nach Taxe C zu zahlen iſt bei 3 Perſonen mit 25 Pfg
und bei 4 Perſonen mit 50 Pfg Zuſchlag

Für Halleſche Geſchä tsleute Der Ausſchuß zur Vorbereitung
des XXIII Mitteldeutſchen Bundesſchießens welches vom 16 bis
23 Juni ds Js hier in Halle ſtattfindet erſucht uns darauf aufmerkſam
zu machen daß die Verhandlungen über die Herausgabe der offizietlen
Feſtzeitung noch nicht zum Abſchluß gelangt ſind Akquiſiteure die zurzeit
derelts Anzeigen für ZJeitungsunternehmen zum Bundesſchießen ſammein
haben alſo mit der offiziellen Feſtzeitung nichts zu tun Die Annoncen
Akquiſiteure der Feſtzeitung werden ſ Zt mit entſprechenden Ausweis
karten verſehen

Stadttheater Frl Sengern vom Stadttheater in Leipzig iſt für
zwei weitere Gaſtſpiele gewonnen worden Die Künſtierin ſingt am
Donnerstag nochmals die Salome in Richard Strauß g
Muſikdrama und Sonntag die Carmen Am Freitag wird als vor
letzte Opernaufführung Der Fretſchütz gegeben Sonnabend findet zum
Benefiz für unſern beliebten Komiker Herrn Fritz Berend eine einmalige
Aufführung der Raeder ſchen Geſangspoſſe Robert und Bertram ſtatt
Jm 3 Alt Geſellſchaft bei Bankier Jppeimeyer hat faſt das geſamte
Solo Verſonal der Oper ſowie zahlreiche erſte Schauſpielkräfte ihre Mit
wirkung durch Konzerteinlagen zugeſagt Sonntag nachmittag bei er
mäßigten Preiſen Die luſtige Witwe

Neues Theater Oskar Blumenthals Luſtſpiel Novität Das
Glashaus deſſen 25 Wiederholung im kgl Schauppielhaus zu Berlin
durch den Beſuch des Kaiſers ausgezeichnet wurde geht am Donnerstag
zum letzten Male in dieſer Saiſon in Szene Am Freitag abend ſindet
eine Vorſtellung zu kleinen Preiſen ſtatt und zwar gelangt Dr Müller
Raſtatts luſtiges Studentenſtück Das Land der Jugend zum 25 und
letzten Male zur Aufführung Die diesährige Saiſon ſchließt am Sonntag
den 28 d W

Süßmilchs Walhallatheater Aertſens Neue Menſchen erfreuen
ſich einer von Tag zu Tag zunehmenden Beliebtheit Die vorgeſtern zum

eit und großen Appiaus und wird infolgedeſſen noch einige Tage zur Dar
tellung gelangen Von morgen an wird ſich ihr noch eine Lohengrin

ufführung anſchließen wädrend ſeitens der fleißigen Künſtler noch die
per Martha oder der Martt zu Richmond und der Trompeter von

vorbereitet werden
Sommerkonzerte in der Saalſchloßbrauerei Jhren

Ruf als vornehmes Konzertlokal wud die Saalſchloßbraueret auch in
dieſem Sommer bdehaupten Neben den Veranſtaltungen der beiden hieſigen
Militärkapellen ſind bereits mehr als 30 Konzerte auswärtiger Mihtär
kavellen vorgeſehen Den Konzertbeſuchern bietet ſich dadurch eine reiche
Fülle muſikaliſcher Genüſſe Die im Vorjahr ſo ſchnell zur Beliebtheit
gelangten Monitre Konzerte ſollen wiederum des öfteren veranſtaltet werden
zumal der geräumige Feſtſaal die Abhaltung von Konzerten bei ungünſtiger
Witterung gewährleiſtet Infolge der gegen rauhe Winde geſchützten Lage
des immer trockenen Konzertgartens gedenkt man ſchon in allernächſter
Zeit mit den Konzerten beginnen zu können Sie werden Sonntags und
Mittwochs nachmittags und abends ſtattfinden Näheres beſonders über
Abonnements im Jnferatenteil

Der Kirchengeſangverein Ulriciaua der mm ſchon ſeit
5 Jahren durch herrliche Motetten die Liturgien der hohen Feſttage in

enacking

der St Ulrichskirche bereichert und verſchönt gewiß auch mit zur Erbauung
der Kirchenbeſucher beigetragen hat gedenkt ſeinem Jubeifeſt durch ein
ächſten Sonntag den 28 d Mis abends S Uhr in der St Ulrichskirche

ſtartfindendes Kurchenkonzert die rechte Weihe zu geben Außer den
Soliſtinnen und Soliſten die der Verein ſelbſt zu ſeinen Mitgliedern zählt
haben noch die Herren Kurt Herbſt Orgel A Toſt Tenor und H Taubert
Baſſiſt ihre Muwirkung zugeſichert Außer einigen Motetten Orgel
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vorträgen Tenorſolo und Frauenterzett wird beſonders das herrliche hier
lauge nicht aufgeführte Oratorium von unſerm berühmten Landsmann
Dr Karl Löwe Die Auferweckung des Lazarus das lebhafte Intereſſe
aller Muſikverſtändigen in Anſpruch nehmen Zum Eintritt in die
Kirche berechigt der Beſitz eines Programms das in den betreffenden
Geſchäſten oder eventl noch Abends an den Kirchtüren ſiehe Jnſerat
für 30 Pfg zu entnehmen iſt es dürfte alſo den Wünſchen
der Ulriciang entſprechend auf dieſe Weiſe jedermann Gelegenheit ge
boten ſein ſich für Herz Ohr und Gemüt einige Abendſtunden der Er
bauung und Erhebung zu ſichern Wir wünſchen der Ulriciana bei
dieſer Gelegenheit allſeitig lebhaften Zuſpruch wie wohlverdiente An
rkennung ſeiner edten Beſtrebungen

Familienabend in der BartholomänsGemeinde Der
Evangel Männer und Jünglingsverein zu Halle Giebichenſtein feiert am
nächſten Sonntag den 28 April ſein 17 Stiftungsfeſt durch einen Familien
abend im Burgtheater Jm Mittelpunkte ſteht diesmal ein Lichtbilder
vortrag des Herrn Paſtor Neuhaus über eine vor einigen Jahren von
ihm unternommene Reiſe nach Paläſtina Den Jahresbericht wird Herr
Paſtor Kunitz erſtatten das Schlußwort wird Herr Bundesagent Fahren
dorſt ſprechen welcher zur Zen im Auftrage des oſtdeutſchen Jünglings
bundes die Vereine der Provinz Sachſen beſucht Auch ſonſt dietet das
Programm reiche Abwechslung Alle Freunde der Sache ſind eingeladen

e S odEvangeliſcher Bund zur Wahrung dentſch proteftautiſcher
Jntereſſen Wieder hatten ſich Freunde des Evangeliſchen Bundes zahl

d 22 J n 7 e Jreich im Schultheiß verſammelt Der Einberufer der Verſammlung
Herr Generalſekretär Lic Braeunlich erinnerte im Anfang ſeines Vor
trages an die Rede des amerikaniſchen Geſandten Tower der darin deutſche
Kultur und Jnduſtrie in hohen Tönen pries Mit Freude und Genug
tuung hätten wir das verdiente Lod vernommen zugleich aber unſere Ge
danken auf andere Völker und Nationen die auf den erwähnten Gebieten
neben unſerem geltebten Vaterlande marſchieren gelenkt Dagegen falle
das Land des Südens Jtalien auf durch einen Tiefſtand der Kultur in
dreiten Volksſchichten und dies um ſo mehr als es früher der Träger der
Weltkultur war Den Grund für den kraſſen Unterſchied zwiſchen Jtalien
von einſt und von jetzt ſpüren zum Teil die Jtaliener ſelbſt wohl mit
Recht in der geiſtigen Jnferiorttät des römiſchen Klerus Viel Wahres
liegt darin uns zur Lehre Wohl ſei durch die letzten Wahlen uns ein
Reichstag gegeben der in nationalen Fragen nicht verſagen wird wohl
ſeien auch im Jentrum Stimmen laut geworden z B des früheren Abg
Fusangel die in erfreulicher Weiſe Einſicht in die vielfachen eigenen Fehler
und Umſicht auf das was unſerer Zeit nottut beweiſen Dennoch dürften wir
nicht raſten der Evangeliſche Bund darf ſich nicht Sommerurlauk
gönnen Jm Anſchluß an die Ausführungen des Herrn Braeunlich
wieſen in der Diskuſſion mehrere der anweſenden Herren hin auſ
den innigen Zuſammenhang der zwiſchen Kultur und Religion beſteht
Jm Namen des Hauptwereins der Provinz Sachſen lud dann der Herr
Vorſitzende die Anweſenden zu dem Jahresſeſt des Hauptereins in
Naumburg am 29 und 30 April ein Dann folgte noch ein durch
oieſe Zahlen belebter Bericht über die Entwicklung der Los von Rom
Bewegung in Oeſtreich Ueber die Eiſenacher Oſtertagung des Geſamt
vorſiandes des Edangeliſchen Bundes berichtete Herr Generalſekretär
Hüttenrauch Gegen II Uhr ſchloß der Vorſitzende die Verſammlung
mit dem Wunſche auf Wiederſehen in uoch größerer Zahl am Donnerstag
den 23 Mai

Die Allgemeine Deutſche Krankenkaſſe für Lehrerinnen
und Erzieherinnen beendete am 31 März ihr Rechnungstahr Die
Kaſſe deren Hauptvorſtand ſich in Frantzurt a M befindet hat ca 2000
zahlende Mitglieder die ſich auf 13 Ortskaſſen verteilen nämlich Altona

war Wenn aber jemand von Köln nach Königsberg mit einer Hamburg Berlin Breslau Danzig Darmſtadt Frankfurt Halle Kaſſel
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Das Krankengeld beträgt die Woche 10 Mk
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der ſtädtiſchen Gebäud

neuen Stadthaushaltplanes der Verbindungs

icht hat der Verein im vergange
Fortſchritte gemacht Die Mi tgliederzabi vel
nahmen beitugen ca 900 Mk

Barbeſtand von 217 Mk
zur Vorſtandswahl geſchritten und folgende
Magiſtratsaſſiſtent Ernſt Jmme 2 Vo

aſſiſtent Georg Hoffmann 1 Kaſſierer
2 Kaſſierer Maſchinenmeiſter
mann J Ebeling 32 Archwa K
Zum Schluß wurden noch die Sjannt gegeden es ſind dies die Herren

teilung II 160 180 Silben M Stolzge 130

a

ſtraße und dem Ranniſchen Platz Wegeverhältniſſe in der Turm

Die Stenotachygraphiſche Geſellſchaft hielt ihre
Nach dem durch den Herrn

ach Abzug
Nach Erledigung verſchiedener Punkte wurd

e Herren gewählt
rſitzender Poltz eiaſſiſten E Löwe

1 Schriftführer Bureaugehilfe M Stolze

Hildebrandt 1
Sieger im letzten Vereinswertſchreiben be

und Stuugart Jm vorigen
Mk an Krankengeldern der

auptkaſſenbericht über das legte Jahr ſteht noch aus Die Orrtskaſſe
Halle hatte im ietzten Jahre 1746,30 Mk an ihre Mitglieder zu zadien

für die Muglieder 2 Klaſſedie auch nur die Hä iſte der Beiträge entrichten 5 Mk Der hieſige Kaſſen
de ſtand detrug beim Jahresſchluß 422,30 Mk wovon 350 Mk auf der

Naturwiſſenſchaftiicher Verein für Sachſen und Thäriugen
Stzung findet Donnerstag den 25 April im Reichshof ſtatt

kommunale Bezirksverein hat am Freitag den
abends S Uhr im Saale von Kohls Reſtaurant hierKönigſtraße 4 Se mit folgender Tagesordnung Selbſtverſicherung

und ſtädtiſche Feuerverſicherung
die Einrichtung der Schaffner an den Straßenbahnen

wie bewährt ſich
Beſprechung des

weg zwiſchen der Bernhardy
iſtraße

General
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W 9daran mit Preiſen ausgezeich net 1

Mittwoch abends S Uhr in der Dresden
Warnung Jn letzter Zeit werde

J ren rn eIntereſſe der Jnneren und Heiden Miſſionen

d Im u 9 r 9der Traktätchen von ſogenannten Kolporteuren an die Bewohner der

A kt onen ſind es deren Be ehampfr un tnnert naid der
ſchaft nur durch eine bis auf das Aeus erſte
was dasſeibe ſagen will Geſundheitèpflege
Man erlangen jährt der Gelehrte dann

tt

im eigenen und im Intereſſe der Seini

r in dem Gutachten für Verbe ſſerung

di en Fernda gut at Sa d Jmme L

1 Mr Abteilung Vmn Preis in Abteilung VII Schön un
Allgem inen Dentichen S vom neinen Veutſchen Stenotach

W F rn Gorrofeeund el
de ttſchen rd Di

j Preis Kalkulator Johannes V tm e und Leſer Schlecht
Klei aCroſtiz 2 Preis 3 Magiſtratsaſſiſtent Georg Hoffmann und
Kaufmann Artur Schaaf Halle ſowie Fräulein Ella Sch WMerſe
burg mit je einer lobenden Anerkennung

Liberaler Verein Der nächſte Diskuſſionsabend findet heute

nei tad teilt die re rhieſigen Stadt ver etn die zur ahlung von Beiträgen auffordern und auf

5 m J xSchwindel beruhen Ebenſo gegen Männer mit angeblichen Kollekte
Tee n herum 1 d jeden nnertgaubterweiſe Geldbetré e er E Sſammlunger herum und zieden nuertaubterwele peldbdetrage ein S

d 4 J r 2wird daher öffentlich vor dieſen Schwindlern gewar Bemerkt wird nockt
daß Kollektenſammlungen ſtets mit dem rgeſchriebenen Dienſtſtempel de

Polizeiverwaltung verſehen ſein müſſen
F s n 2 v

Gegen Hotelmiß ſtä ände hat im allgemeinen itlichen Jntereſſe

M 4 e w Deder Verband reiſender Kaufleute Deutſchland t Leipzig in einer

c t 4 8 M X re S J GT chrift an das Reichsgeſundheitsamt Stellung genommen Es handelt
d e o Sſich dabei um die Abſchaffung der loſen ttbezüge in den Hotels welche

T z C 5 n Jſich verſchieben und den Hotelgaſt in unmittelbare Berührung mit d

d 9 S v 5 r J SWoll oder Steppdecken bringen die einer regelmäßigen Reinigung

9 d Den z r runterzogen werden ie Denkſchriſt iſt durch ein vom Ver d e oltes

d N W 14 mGutachten des Herrn Prof Dr Laſſar in Verlin in weſentlicher W

u 9 J a dunterſtützt worden t er Gelehrte ſagt darin unter andere Die me

drrri r e J
namentlich die anſtecker nden Jnfelnonskrantheiten hefter ch an den menſct

M V P ilhher r J m T t4 en Verkehr v kleine en dau en a vt es weder Tudertu d
noct Tr r e r e ke le Front v T der J e v2hpous V eeeuune d e C 1e Geſellten

getriebene Reinlick und
e

ſort gewaſchene Ueberzüge
ec Dber geſamten Decken und Deckbetten aber auch gewaſchene Tages

c S C Def
m ndegen wie ſie zum Staubſchutz und zur Dekoration benutzt werden

S F n J e rSind dieſe nicht gleichfalls waſchdar ſo bilden ſie wahre Fangſtätten für

N J Mologiſche Ei nniſtungen der verſchiedenſten Art Nur der ganz in

S 85 Ferd J 4 untücher gehüllte Schläfer befindet ſich in jener prophylaktiſchen Jſolation

t r erreeeeeteee d d d t revom übrigen ihm fremden Reilepublikum die er fordern darf und fordern
gen Weite t Profeſſorund Vermehrr ing der Aborte

3 Nee W r un R ehe den d el afür eine ausreichende Waſch d Badegeledeit in den Hotels ein
den Verfehrsorg und WMWetebhoend bohe ſollen Satels die inden Deliehtvoi an nd Miene c e Vur L C 5i e D I

a r Munfagrdern gen entivrechen i bdeinn deren Lenneichen werjenen a nun 4 r JF r werdenM

J Kau fmann

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalrreis
Straßzenſperrung Zweds Antegung einesChauſſierung der Fahrbahn wird die Talſtraße zwiſchen der Cronve

Brücke und dem Kreuzungsweg Weinberg dis auf weiteres für den Fahrund Reitverkehr geſperrt n die Kanonierſtraße wird behufs Chauſſee
mäßigen Ausdaues für den Rein und Fahrverkehr geſperrtErwiſchte Fahrraddiebe Geſtern wurden hier zwei Fahrrad
diebe jedesmal in dem Augenblicke erwiſcht wo ſie im Begriffe waren mit
den geſtodlenen Rädern ſchleunigſt die Flucht zu ergreifen Der eine Diebder vormittags feſtgenommen wurde iſt ein beiter aus der Gegend von

Bitterfeld der andere welcher nachmittags der Polizei in die Hände ſiel
ſtammt aus Halle

Aus dem Leſerkreiſe
Für die unter dieſer Radrik erſcheinenden Nachrichten übernimmt die Redaktien dem Publizum gegenüber keine Ver

antwortung
Handelskammer eontra Handwerk

Eine lebhafte Beunruhdigung in Handwerkerkreiſen hat ein Schreiben
der Handelskanrmer an mehrere Handwerksmeiſter Hervorgernfen wonach

dieſelben in kurzem Ton aufgefordert werden idre Firmen zu ändern ſo

Deren r aber 9ern ſie nicht die eigenen Namen der Jnhaber allein tragen ſondern z Ba Zuſatz Nachfolger oder vormals der früher Die Handels

e 3 M Dekammer erhebt dies Recht nur für den Kaufmangsſtand Die Handwerks
tsfammer ber nietStammer a Niganet ſter n V Meinung Nr r J der Handind der Meinun da le wo Der andw

andelstorrner umerſteftHandelskammer unterſtellt ſin9 d r Jmals der Fürſorge der tell nd und werden eine
J G d t 45ablehnende Haltung bewahren Sollten wirklich ſolche einſeitige Straf

r winngen beſtehen ſo iſt es unbegreiflich was die Handelsranlaßt ſo vorzugeden Einen Schaden für die Kauf ch
m veiſen tnnen wobl aber würden die betroffenen Handwerksmeiſter
erdebli chen Schaden efahren wenn ſie mit einem Male die Namen ihrer
Geſchäfte welche ſich alten guten Rufes erſreuen ändern joben Alle
Achtung dem Kaufmannsſtand Ader dieſelde Achtung kann d
werk auch erwarten von den Bürgern Wegen des

8

rer m t 3nebenweiteren Sorgehdense

v d her rürde zu raten ſein daß ſich die betroffenen Handwerker bei der dieſiger

rnaäaßh i d 5 M THandwerkskammer meldeten vorausſichtlich wird dieſe mit Rat und Ta

zur Seite ihrer Angehörigen ſtehen Gr

Standesamtliche Uachricht
C z FStandesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten Aprih Der gar ikarbeiter Fedris Eftger und

re Tee be Dre 1 a DenTmma tot de Volt u tr 4 Andr ru9 Vengqter und
r ar rn dMargarete Hartenſtein Ratingen un Der Schriftſetzer AdolfR n rn S Brrr be er W 5 SApelt und Anna Schöbe Gräfenhatnicher urgſtr 7 Der Fabrikan

Richard Gattel und Ella Pintdus echtſtr 1
v h m 2 R r d r 5 r mEheſchlie I ngen 23 Apritlh Paul Krauſe und Eltſe

M

c n zGedoren 23 Aprih Dem Schneidermeiſter darimilian Göttmann

o Hr 92 De J 24eine T Käthe Albrechtſtr 23 Dem Arbeiter Auguſt Wittmann eine T

J Rarr De Bä ne J e SLuiſe Burgſtr 12 Dem Gärtner Friedrich Mut ein S Srhard Gra J ern acher M be Be d Be v xHoſenſtr 10 dem Kernmacher Wilheim Berger eine T Helene Katſerſtr

r D G e5 D 5 M r 0Geſtorben 23 Aprtih Der Lehrer a D Auguſt Veter 67 Ludwig

M A F tetd r Je F r 260 aWuchererntr 44 e D ne derin Klar rticher 49 e znn k 38
D r d Dabtel a ha adt C aDer Arbeiter Johann Dubiel aus Schafft 40 J Diakoniffſenhaus

r 5Standesamt Halle Steintveg S
Aufgeh 1 23 ApriD D Schloſſer Willy V dAufgeboten 23 April Der Schloſſer Willy Borgwardt und Anna

r 5 e 2 Der v w a MRer DopArndt Liebenauerſtr 163 Der Glaſer Hetnrich Ohms und Anna Borne
an r lausftr 7 und Bernburger ſtr Der Tiſche a b94 d d S w J rnd Dere ſelnen Tor e J u Lannaeſer 4o v S n n S tr D Und eSan rer J An e n S S SchulSheſchließungen 23 April Der Krankenwärter Emil Schultz
nd Berta Bernde M r 1323 t Mſe 2n a 42 AenJ 95 W re De d e i a T JGedoren 22 Aprth Dem Arbeiter Ernſt Rötling eine T Hildegard

Patäer der 1 9 r wut Boe et riDe 1 a 42 C c t d hre m De e R 2Märkerſtr 17 Dem Arbetter Otto Leiter etn S Walter Leir ztgerſtr 8
e r r Herr t wo T Gelder r daber ger 9d d mee d vD 8 S J C Scene o DeDem idreher Arthur Meszſchker eine T Elfa Luckenga 4 Den

Arbeiter Wuhbelr D Held 19 SArbeiter Wlhelm Dtegz eine T Bidegard Liebenauerſtr 12 Dem

e J zy d DSchloſſer Artur Marnttz ein S Kurt Streiberſtr 23 Dem Heilgehilfen
M 5 I rr g r 2Buſtav Retimer ein S Erich Magdeburgerſtr 18

en 929 S r d t r o nGe ſtorben 23 Aprth Die Arbetterin Joſefa Wiaſchniak 18 J
Des 2a er J t W dBerginanntroft Des Arbeiters Karl Schwent Chefr Milheimine geb

Zeruf g J e J z Non JSchunke 68 Klinik Des Fabrikatbetters Paul Grytz S ich
Wo Aer nen 22 Der Arbeiter Treedrich eder 55 J Eron V o c e e i vts 99 Eltſadetkt Oel 3 Der Ohr derr Tabaere s J er Deo ch d J 5 v DesTiſch t 2 W TTiſchler Otto Prä S O Weh Torſtr

e e e
An wärtige Anufgebote

c x e J M r cDer Expedient Wilhelm Haniſch und Lina Fauſt Weißenfels De
S Feted rich Grieſer end d rte eudert Male hen Z Toerw C n d mee v d r dere e Wo T L De F 2Adolf u r und Marie Theer Deſſau und Cönnern
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich
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Telegramme und letzte Nachrichten
Eſſen a Ruhr 24 April Meldung des Berl Tgol Die

Genickſtarre im Ruhrbezirk nimmt rapide zu Jn Recklinghauſen iſt
Schließung der Schulen angeordnet worden Dort ſind 34 Fälle
vorgekommen die meiſt tödlich verlaufen ſind

Elberfeld 24 April Meldung der Tägl Koſch Die
Stadtverordneten bewilligten ja 10 000 Mk als n erſt nung
bis zu 300 Mk die nicht als Armenunterſtützung gilt für würdige
bedürftige Kriegsveteranen ſofern ſie mindeſ tens zehn Jahre in
Elberfeld wohnen

Regensburg 24 April Wolff s Bur Heute mor
brach in Donauſtauf in einer Säge am Fuße d loßb
aus dem bis S Uhr 13 Firſte zum Opfer j
Ortes blieb bei dem großen Brande im Jahre 189 verſchont

Rom 24 April Wolffs Bur D t
richt die Meldung über eine Rede des Königs von J

nnd d o Eronren d J ß rund druckt ein ritau i daruber aus da einige rlinerd er
2

eitungen in eine ſolche Falle gehen konnte145 d 4 1444

b nund der Wiener Preſſe größte Vorſicht an

Da Aer r Tr r wNachrichten einer Fälſcherbande aufnehmen

r M 55 MWBerr D nParis 24 April Wolff s Bur Der Marineminiſter erdielt

Tele u d T S 7ein Telegramm e 2 oul oner eepra ekten nach dem die An
ſindung der aus Hobelſpähnen und Werg gedrehten Lunte in keinem

enhang mit der Feuersbrunſt ſteht Das bisherige Ergebnis
der Unterſuchu r hätte keinen Anhalt dafür ergeben daß ein verbrecheriſcher
Anſchlag vorlPetersburg 24 Apri Wolff s Bur Der Vräſident der

S a
d t

u a GolowinM M 7

Zuar im

r Snd liger d w nennen W r m war 9a ger ten z t h De o t uderre hte dem aher emne
D nkj hrift e d bisherige Tr der DreVer er Die J52 An 1 r D D Kol w reondon 24 April Wolff s Bur Die Kolonialkonferen

beriet per ber die itliérihb re 22 P A 2beriet geſtern über die militäriſche Verteidigung des Reiches Kriegs

irre u ne et daher d wer ad derr Tminiſter J l dane wies dabder in einer tede darau Dun das der 1 d
a frikfan Be O e g dere h wie wendig die Od 2 J l d 2 S tenr La 2 5 n d d SDe 5 t 2 in 2 V 442 wertv 2fſte Jene net r a ar J 13 er T mi d re oJ Eri onde panzen briteſhen Meicheg ſei der durch den vor ſchlagen en 2Des Cungen rin Wen Aeic7es Der Dur den vorge Oiage Zentrai

J K J Fr r de Dre der aofg lend de 5 2 ter er die S r lo ralend 7 S rJ v r Ogle AugDre e in den el o ausd r 2 PVyer Dondon 4 WWolis T Der Gener ab deſſen
W e Sie der e von der Falon fo e r m 2 9Schaffung in der vo e o alko edenz angenommenen
Peſolunti non d voinen de anerfonnt mer de d er r OffiziAeforutid t norn O Aaneret l Wul59e Und Der aus teren der

p e 1 7Ztrenef n wen gseDkreittr e des en es zu ä ou derufener d 7 r J 15 vor t n P aC 0 D C o J C J C o t tutder An hbihbeng und der Kriendornaniſo non er Trrn 2Dei Aue Be riegsorgar iuri on t T uPppe der Krone in

tige fang Erder er S 4 9n 4 4 0 t av S tber Be nd Dinftn n J rn ere Biere gen reden genK v w n d D u e 7 5
zent aus ger Langwirtsenatts kammer ar i FPrarigz Jzengen 45 r at

sächlien arzisits CGetreidepreiss am 22 April
xm xmm vJD m
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lorzan D

sehweinitsa 18 00 18 53 16 88 17 15 17 17 69 16 40 Jsaslkreis 19 60 20 50 17 60 18 10 1850 19 0Halle Stadt 19,50 20,60 17 50 30 18,69 19 30 18,50 19 50

litasel 2 Danst Gad Kreis Tlanat J40kreols m

tertuart 2 Sſerseburg 18 0 16 50 17,80 15 ,50 19 00
W

Weissenfels 19 29 20,00 17,50 18 40 16,50 17 18,10 18 8
ſanmburg S S

Bernbarz 18 50 20 00 17 20 17 2nen als n uni S

Wasehstoffe

Nusselin Imit ne 25Meter 60 50 42 35 und

glicher Was hstotk hell undoreale äanrelgranaie e
ungr 58 45 33

er Wasehstoff für BlusenKleider Zephyr e e 30
auswahl Meter 85 69 50 33 und

seiden glänzendes ewebe aufFoulardine dunkl em C zrund eleganter Waseh
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8 tin elegante Wasech Kleiderstoffe sei denglänzen de
a z Gewebe aparts Muster
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EBatiste II Mull W Streiken Tupken
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a 7 Jduftiges Gewede Nenh
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Organdy
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S
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Dagegen iſt
unſerer Kolonien

es nach

übertrifft weit alle ähnlichen
Nahrungsmittel

S

gibt es
langjährigen

Erzeugniſſe

jetzt und in

bedent et einen Triumph in

abſehbarer Feit nicht
koſtſpieligen Verſuchen geglückkt

den Früchten der Kokospalme einen ganz hervorragenden Buttererſatz herzuſtellen

fl

aus dem Hanupterzeugnis

Ouisisana mit feinem Butteraromn und allen Eigenſchaften feiner Butter

der Herſtellung vornehmer

Die Herzog zu Wein ſchen Werke haben mir den Alleinverkauf für Halle über
tragen Großverkauf Königſtr 85

h Gr Vlrichstr 44 Steinweg 24beipzigerstr 16 Bernburgorstr 16

l J aus Alter Harkt 18t c 3 Er Steinstr 39Thomasiusstr 40 hanäsbergerstr 10

Burgstr 7
Reilſtr 111

Ralle a Saale 28 29 und 30 April 1907
4

Meisterscheiben Freihand und Autlage

Gohbe Barpreise

hrosses Preis und Wett Schiessen
Meisterschafts Schiessen auf Tontauben für dieverbunden mit

Provinz Sachsen pro 1907/8

Pfälzer Schützenhof an der Heicle
Um Abforderung der aufgestellten Schiessordnung

und

auf Tontauben Hasen Sau
Rehbock sowie Stand

Viele Ehrengaben

Ohne Konkurrenz

Zur Frobe a
Montag Mittwoch Freftaf

e 3 o23friſch ans der Röſtmaſchine
ohne Unize

Bestein gerichtete
und sauberste Rot

Tel Rr 1760 Kein Laden

Gr

im Sureau Barfüsserstrasse r wird hierdurch qeneten
eledern einis M pstalt

o Surkharcdt

und Gasheirung

Sanbere Jnlett Wäſcherei

arkerstr
n 1 Pf ePf fein lom Haft 59

i len e t Aale 60

1 zl tie ſt 75
I

Mittelstr 21 net

D R

i Be au lor en Ea Wo mag Terore ne

van s ab ebach

wer erch
chmecken x t n haltbaDas Stück 1 e nni g

ondit orci
W h i s San

M ner arbeiten Wenn

p à

Koch

J See S v

Brat und Baekkigto

a Heinzelmännehen

ken et r Ale vortile
I WFiehtis tür jode anskran

D R P

m Apparat in dem die Speisen tatsächbeh weiter
und garkochen und zwar in derselben Zeit wie anf Gasan Herdteuer Fast gänzliche Feuerungs Rrsparnis

De ielseitigen Wür hen nachrzakommen veranstalten wirVomereias en 25 April naehm von 3 7 Vhr

Deutschlans

praktische Oorführungm t Becher e
grösstes Perialgecchäft für emalllierte mn lernen

mee

t e S J C IGanIG ne S in all Farb mitS  um dah a r S 53 nehmb Pr z ſof Verk e isen9 i n S t lswechſel gr Ausw billd welche seit Jahren einen Weltruf geniessen e Koch s Korbge Geiäar 21
n Bishe rig ger lVersand 550000 S Ganz verlebt

e hreibt man unS in Ihren Farorn Seanitt mn c le man so vorzügl schneidoert4 S Anleitung dur h das neueste FaS F orit t iena n 60 5 u Jugerlenalbum bei
Gr Vlrichc w h ding nAlle Fo lſter n w ſ u bill

t Haas uhgaſſe 1 II r
Parkett u Jalousietisehlereim e Jacodstrasse 20

a in das Fach ſchl lagender Fe mte

n Sren Staubfreie aiousiengibt Kratt und Blut uebernahme gſten Preifen
4

an

t Sie LebenskraftJ S B a Dr meä Sehüättes e lie Sie gratis n jeder Apotheke oder

Drogerie erhalten wo nieht beiK Andresae Co tigonovereralvertrieb W A 7rautlott Halle
errüiech empfonle a Saale n 12

G Meye
on pi n zum d 6t ar ernannt

echtsanwalt
Brüderstrasse 6

t Molkereibutter
Zuckerhonig

Feinstes Hohnöl

Paul Pietsch Nerſchurgerfr 166

Preisselbeeron mit 8

59 in Rabattmarken

Telephon 3235

1 Pfund 120 Pf
1 Pfund 25 Pf

ucker 1 Pfund 35 Pf

Be
4 t

25 Apri er 96Jatsachen beweisen
o Güte unseres seit 20 Jahren

überall eingetühbrten

S à Ausprobiert an unseren eigenen
Kindern Tausende von Aner

e èKkoennungen Aerztliech empfohlenes
HRaarpflegemittel von unüber

S trottener Wirkung Zu haben
mit Fettgehalt od troeken tett
frei in jedem besseren FriseurDrogen und Partümeriegesehüte

S aueh Apotheken
Flasehe Hark L75 u Mark 50
Jede Flasche trägt die Firma der
Erfinder B A Uhlmann Co
Engros z vertriebHalle a Umgßaumann Hedderoth

Gr Steinstr 79 Tol 2605

Pnenmatte

die zuverläſſigſte und im Gebrauch
billigſte Bereifung

e Continental
X kLadouiteh u Buttap Ca

Hannover

I mr 2 am W
S e di ten plattenloſen Zahnerſat

lein üinn Langjädr agrantie kür

gut Sits u Halthbarkeit

T her Umarbeitung ſchlechtſitzendere An Zlomben M 150 an
n Leiprigerſtr 43 1

c J S S2 e
c

SanetigeWein ilerte
Vorzügliche Bowlen u Tise re

Königsmosel r 90 re
Erdener Treppchen m 60 e

Graacher AeConder F 70 eZeltinger v 75 rie
FI 30 Pfg

v 00
Robert Weise

Friedrichplatz J
a S T S

Niersteiner
Hochheimer Berg

P Ri
25 jähr
dem J
Ehrune
kreis h
Adolfſa

Trauur
leutnar
Müche

t

ſitzun
gegeben

Sache
Kreiſe
Neubd
für der
Stadtv
Zentru
der Se
verord
Magiſt
nur
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ſt im
lebhaft
wurde
Augu
ein
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